
Arno Bliedner (1848-?) 
 
1. Biographische Daten 
1848 In Großeutersdorf geboren1 
1875-1878 Mitglied im Jenaer Pädagogischen Universitätsseminar unter Stoy2 

1878 Seminarlehrer in Eisenach 
1879 Seminaroberlehrer in Eisenach 

1884 Oberlehrer der Seminarschule Jena 

1894 Schuldirektor in Eisenach 

 

2. Pädagogisches Werk 
Publizistische Tätigkeit 

- Versuch einer Konzentration des Literaturkundlichen Unterrichts. Dresden 
1882. 

- Zum Literaturkundlichen Unterricht auf dem Seminare. Eisenach 1882. 

- Schillerlesebuch; Sammlung poetischer und prosaischer Lesestücke im 
Anschluss an ausgewählte Meisterstücke Schillers und seine Biographie. 
Dresden 1883. 

- Karl Volkmar Stoy und das pädagogischen Universitätsseminar. Leipzig 
1886. 

- K. V. Stoy und die sogenannten formalen Stufen des Unterrichts. In: 
Rheinische Blätter für Erziehung und Unterricht 64 (1890), S. 24-41, S. 
131-151. 

- Flora von Eisenach; für Schulen und zum Selbstunterrichte. Kahla 1892. 

- Das Jus und die Schule. Langensalza 1900. 

- Zaunkönig und der Bär: Dramatisiertes Märchen. Hildeshausen 1901. 

- Karl Mager. In: Rein, Wilhelm (Hrsg.): Encyklopädisches Handbuch der 
Pädagogik. Band 5. Langensalza 21907, S. 733-757. 

- Magister Röller: Leben eines Originals. Langensalza 1908. 

                                                 
1 Bliedner 1886, S. 339. 
2 Bliedner 1890, S. 140. 


